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Liebe Gemeinde 
 

„Stille Nacht, heilige Nacht“. 
Bald werden wir dieses be-

kannte Lied wieder hören und 
singen. Weihnachten steht vor 

der Tür. Und sicher wünscht 
sich Jede*r ein paar stille, 

ruhige Tage. Nachdem alles 
geplant, bestellt, eingekauft 

und verpackt ist, möchte man zur Ruhe und damit auch 
zur Besinnung kommen, um Weihnachten zu erspüren 

und das Eigentliche zu erfassen. 

„Stille Nacht, heilige Nacht“: eine Zeit für mich, 
Momente, die meiner Seele guttun. 
„Stille Nacht, heilige Nacht?“ Ich wundere mich, dass 

in diesem bekannten Weihnachtslied von der „stillen 
Nacht“ die Rede ist. War sie das? Wohl kaum. Es war 

eine unruhige Nacht für Maria und Josef. Da war die 
Suche nach einer Unterkunft. Wenn man nicht weiß 

wohin, macht einen das unruhig. Und noch mehr, wenn 

man Verantwortung für andere, die Familie, trägt. „Wo 
bleiben wir?“, ist eine existentielle Frage. Jede*r braucht 

doch eine wärmende Behausung. Jede*r will beheimatet 
sein. 

Dazu kam die Steuerschätzung. Wie müssen wir uns 
diesen Vorgang vorstellen? Ein römischer Zeitzeuge 

schreibt, dass dies oft mit Erpressung und Gewalt ein-
herging. Die Leute mussten mehr angeben als sie in 

Wahrheit besaßen. Wenn vorrangig zählt, wie reich oder 
wie arm jemand ist, wenn nur zählt, was jemand  be-

sitzt, wenn das die Frage ist, die mich an einem an-
deren interessiert, dann ist dies ein sehr einseitiger 

Blickwinkel auf den Menschen.  
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Stille Nacht, heilige Nacht: Ob sie das in der heutigen 

Zeit sein wird, bei allen Krisen und beunruhigenden 
Nachrichten um uns herum? Wir scheinen in Dauerkrisen 

zu leben. Wie kommt man dann zur Ruhe? Und diese 
laute Unruhe verdrängt die leisen Stimmen - das, was 

geschieht ohne große Aufmerksamkeit zu bekommen. 
Wir können den unruhigen Zeiten nicht einfach ent-

fliehen. Auch Maria und Josef mussten sich all dem 
stellen, was ihnen in dieser Nacht begegnete. Doch da 

war mehr als Hektik und Unruhe und lautes Getöse. 
Da war dieses Kind, das geboren wurde. Stille Nacht 

heißt für mich, den an Weihnachten Geborenen zu 
sehen: mir Zeit zu nehmen für dieses Geschehen. 

Wieder einmal zu hören, was mir da gesagt wird.  
Der an Weihnachten auf die Welt kommt, wird nicht viel 

besitzen, aber reich sein an Zuwendung. Er wird nicht 

fragen, was kannst du mir geben? Sondern, 
was macht deine Seele unruhig, kalt und 

schwer? Er wird merkwürdig still sein, wenn 
sie ihn anklagen und beschimpfen. Doch er 

zahlt nicht mit gleicher Münze zurück. Er 
wird versprechen, dass die, die belastet 

sind, entlastet werden. Sie werden erquickt 
werden, wenn sie ihn suchen. Was für ein 

Versprechen in unruhigen Tagen!  
Stille Nacht, Heilige Nacht. Keine Nacht wie alle 

anderen. Da geschieht etwas mit unserer unruhigen, 
friedlosen Welt. Und mit uns selbst.  

Gönnen Sie sich diese - so wichtigen - stillen Momente.  
 

Gesegnete und friedliche Advents-und 

Weihnachtstage 
wünscht Ihnen 

Pfr. Roland Klaus 
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Einladung zur 
Gemeindeversammlung  
am 1.12.2024 
 

Liebe Gemeindeglieder unserer Kirchengemeinde 

Zu unserer Gemeindeversammlung in diesem Jahr  
am Sonntag, den 01. Dezember im Anschluss an den 

Gottesdienst im evangelischen Gemeindehaus in Gai-
enhofen lade ich Sie ganz herzlich ein.  

Zu Beginn des neuen Kirchenjahres erhalten Sie einen 
Rückblick auf das abgelaufene und einen Ausblick auf 

das kommende Kirchenjahr. Weiterhin werden Sie in-
formiert über die Veränderungen, die in unserer Landes-

kirche anstehen sowie über die Zukunft unserer Petrus-

kirche. Sie sehen, es gibt Einiges zu besprechen.  
Die Gemeindeversammlung ist die Gelegenheit für Sie, 

Anregungen, Kritik, Ideen an den Kirchengemeinderat 
heranzutragen.  
 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:  
 

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden 

2. Bericht des Kirchengemeinderats 
    a) Rückblick auf das vergangene Kirchenjahr 

    b) Vorschau auf das neue Kirchenjahr 
3. Petruskirche 

4. Strategieprozess Ekiba 2032 
5. Kirchenwahlen im Dezember 2025 

6. Verschiedenes.  

(Anträge bitte bis Samstag, 30.11.2024  
bei Herrn Haas Tel.: 07735/2599,  

Email: thomhaas@web.de anmelden)  
 

Ich freue mich auf Ihr Kommen 
         Ihr 

Thomas Haas, Vorsitzender der     
Gemeindeversammlung 

mailto:thomhaas@web.de
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Kunstfenster in der Advents- und Weihnachtszeit 
 

Die Fenster des Gemeindehaues werden wieder mit 
Advents- und Weihnachtsmotiven geschmückt sein.  

Dieses Jahr gestalten Erwachsene der Region die 
Kunstfenster am Gemeindehaus. Großformatige Trans-

parentbilder wollen anregen und erfreuen, um Weih-
nachten aus verschiedenen Aspekten zu beleuchten. 

 

 
 

 
 

 
 

Die Fenster werden in den Abendstunden erstrahlen und 

laden ein zu einem meditativen Spaziergang rund um 
das Gemeindehaus: Gaienhofen Hauptstraße 233. 
 

Die Ausstellung wird am Vorabend des 1. Advents 

eröffnet und dauert bis zum 6. Januar 2025. 
 

 
 
 

zur Eröffnung der Kunstfenster  

Samstag 30.11.2024 um 18.30 Uhr  
auf dem Kirchplatz beim Gemeindehaus 
 

Es gibt Glühwein / Punsch / Sprudel, herzhafte Suppe  
mit/ohne Saitenwürstle und weihnachtliches Gebäck.  

An der Feuerschale hören wir den Blechbläsern 

(Radolfzeller Posaunenchor) zu, die weihnachtliche 
Lieder spielen und eröffnen die Ausstellung. 
 

Der/die jüngste Besucher*in darf die 

Adventsfensterbeleuchtung einschalten 
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Schule im Gemeindehaus 
 

Die Zusammenarbeit zwischen der evangelischen 

Kirchengemeinde auf der Höri und der evangelischen 

Schule Schloss Gaienhofen trägt eine neue Frucht. An 
vier Vormittagen in der Woche findet im Gemeindehaus 

Unterricht statt. Davon profitieren beide Seiten: Die 
Schule ist in den vergangenen Jahren kontinuierlich 

gewachsen und kommt in die Nähe ihrer räumlichen 
Kapazitätsgrenzen. Nachdem das Gemeindehaus in der 

„Gebäudeampel“ des Kirchenbezirks auf gelb gesetzt 
wurde, steht in Frage, ob es zukünftig noch landes-

kirchliche Zuschüsse zum Erhalt des Gemeindehauses 
geben wird.  

Neue Finanzierungsquellen müssen erschlossen werden. 

Die Schulstiftung zahlt der Kirchengemeinde indirekt ei-
ne Miete für die Nutzung des Gemeindehauses und über-

nimmt einen Teil der Bewirtschaftung (Hausmeisterauf-

gaben, Reinigung etc.). In einer Rahmenvereinbarung 
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ist geregelt, in welcher Form der Unterricht stattfinden 

kann, so dass die Nutzung des Hauses durch die Kir-

chengemeinde nicht beeinträchtigt wird und der Raum so 

schön bleibt, wie er ist.  

Aktuell werden der Leistungskurs und ein Grundkurs 

Religion aus dem Abiturjahrgang der Schlossschule im 

Gemeindehaus unterrichtet. Im Raum herrscht eine pro-

duktive Lernatmosphäre. Die Schüler*innen und ihre 

Lehrkraft (aktuell Schulpfarrer Arnold Glitsch-Hünnefeld) 

sind mit Freude dabei. Die Plastiken der Ausstellung 

„Mach dich frei“ von Toni Lindner haben die Schüler*in-

nen zu einer Andacht inspiriert, die sie an einem Mitt-

wochmorgen in der Melanchthonkirche gehalten haben. 

(Nachzulesen auf der Homepage der Schule unter 

https://schloss-gaienhofen.de/in-der-unvollkommenheit-

liegt-freiheit/.) Es ist immer wieder schön zu erleben, 

wie die evangelische Schule und die Kirchengemeinde 

einander bereichern können. 

https://schloss-gaienhofen.de/in-der-unvollkommenheit-liegt-freiheit/
https://schloss-gaienhofen.de/in-der-unvollkommenheit-liegt-freiheit/
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Gottesdienste in der Advents- und 
Weihnachtszeit 
 

1. Advent, 01.12.2024 
 

10.00 Uhr:  
Gottesdienst im Gemeindehaus mit anschliessender 

Gemeindeversammlung 

 
 2.Advent, 08.12.2024  
 

10.00 Uhr:  
Gottesdienst und Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus 

 

3.Advent, 15.12.2024 
 

10.00 Uhr: 
Gottesdienst im Gemeindehaus 

 
4. Advent, 22.12.2024 
 

10.00 Uhr: 

Gottesdienst und Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus 

 
Heiliger Abend, 24.12.2024  
 

16.00 Uhr:  

Familien-Gottesdienst  
mit Weihnachtsmusical  

in der Melanchthonkirche,  

Pfr. Klaus und Pfr. Glitsch-Hünnefeld  
 

18.00 Uhr:  

Christvesper in der Petruskirche 
Kattenhorn  

Pfr. Klaus  
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1.Weihnachtstag, 25.12.2024  
 

10.00 Uhr:  

Regionalgottesdienst in der Christuskirche Radolfzell  

Wir laden herzlich dazu ein!  
 

2. Weihnachtstag, 26.12.2024  
 

10.30 Uhr:  
Festgottesdienst mit dem 

Vokalensemble Gaienhofen  
St. Genesius Kirche in Schienen, Pfr. Klaus  

 
Sonntag, 29.12.2024  
 

10.00 Uhr:  

Gottesdienst im Gemeindehaus Gaienhofen, Pfr. Klaus  
 

Silvester, 31.12.2024  
 

17.00 Uhr:  
Jahresabschlussgottesdienst mit 

Abendmahl Melanchthonkirche 
Gaienhofen, Pfr. Klaus 

 
Sonntag, 05.01.2025 
 

10.00 Uhr:  

Gottesdienst im Gemeindehaus Gaienhofen 
 

Sonntag, 12.01.2025  
 

 

10.00 Uhr:  

Gottesdienst  zur 
Jahreslosung im 

Gemeindehaus Gaienhofen, 
Pfr. Klaus  
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Predigtreihe Bergpredigt 
 

in folgenden Gottesdiensten um 10.00 Uhr im 

Gemeindehaus Gaienhofen: 

 

Sonntag, 26.01.2025 

Wer ist zu beglückwünschen? Die Seligpreisungen 
 

 

 

 

 

 

Sonntag, 02.02.2025 

Salz-Licht bist du, nicht Ketchup! Matthäus 5.13-16 
 

Sonntag, 09.02.2025 

Lebenslange Zweisamkeit? Ehe und Scheidung 

 
 

Sonntag, 16.02.2025 

Kann man seine Feinde lieben? 
 

Sonntag, 23.02.2025 

Wo dein Schatz ist, ist auch dein Herz?  

Vom Schätze sammeln 

 

Sonntag, 16.03.2025 

Du kannst nicht zwei Herren dienen 
 

Sonntag, 23.03.2025 

Gute Nacht liebe Sorgen 
 

 

 

 

 

Sonntag, 30.03.2025 

Balken und Splitter:  

Selbstkritisch sein und Kritik an anderen 
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Gesprächsabende zur Predigtreihe 
 

Zur Vertiefung der Predigtreihe bietet Pfr. Klaus  
Gesprächsabende an. In einem kleinen Impuls wird die 

entsprechende Stelle aus der Bergpredigt (Matthäus 5-7)  
noch einmal angesprochen. Danach können wir darüber 

miteinander ins Gespräch kommen. 
 

 
 

Voraussichtliche Themen: 
 

 Ist Jesus zu radikal oder weltfremd? 

 Warum sehe ich den Balken in meinem Auge nicht? 

 Warum trauen sich Menschen nicht Salz/Licht zu sein? 

 Sorgenkind Mensch. 

 Geht das: den Feind lieben? 
 

Die genauen Termine werden auf der Homepage, in der 

APP und der Höriwoche bekanntgegeben. 
 

 

    

    

    

    

Seid  

fröhlich  

und  

getrost. 
 

Matt.5,12 
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Unsere neue Konfirmandengruppe: 
 
Fünf Jungen und Mädchen bilden die diesjährige 
Konfirmandengruppe. Sie bereiten sich zusammen auf 

ihre Konfirmation vor, die im Mai 2025 stattfinden wird. 
In einigen Gottesdiensten werden sie aktiv mitwirken. 

Jeden Mittwochnachmittag treffen sich die Konfir-
mand*innen und Pfarrer Klaus  im Gemeindehaus in 

Gaienhofen.  
Auch mit den anderen Konfirmand*innen der Region  

(Radolfzell und Böhringen) sind gemeinsame Treffen 
geplant: ein Sporttag, eine Übernachtung und ein 

besonderer Aktionstag. 

Wir wünschen den Jugendlichen eine gute 
Vorbereitungszeit: 
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Human rights -Heidi Reubelt 

Ökumenisches Friedensgebet geht weiter  
 

Krisen und Kriege prägen un-
sere derzeitige Wahrnehm-

ung. Was können wir tun?  

Wir möchten für den Frieden 
beten. Einmal im Monat 

treffen wir uns abwechselnd in 
der katholischen Kirche Horn 

und im Gemeindehaus in 
Gaienhofen zum ökume-

nischen Friedensgebet.  
 

Folgende Termine sind vorgesehen: 

01.12.2024  Gemeindehaus Gaienhofen 
05.01.2025  St. Johann Horn 

02.02.2025  Gemeindehaus Gaienhofen 
02.03.2025  St. Johann Horn 

 
 

 
 

 

Der Weltgebetstag findet am Freitag 07.03.2024 statt. 
Der genaue Ort und die Uhrzeit stehen noch nicht fest und 

werden über die Homepage, APP und Höriwoche 
bekanntgegeben. www.evkirche-hoeri.de 

http://www.evkirche-hoeri.de/
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In aller Kürze 
 

 Seit einigen Monaten trifft sich eine Krabbelgruppe 

(Mütter mit Kleinkindern) dienstags von 10 - 11 Uhr 
im Gemeindehaus in Gaienhofen.  

Weitere Teilnehmer*innen sind willkommen. 
 

 Die Petruskirche ist im Winterhalbjahr (bis zum 
31.03.2025) nur an Feiertagen und Wochenenden von 

10.00 Uhr – 17.00 Uhr geöffnet. 
 

 Möchten Sie gerne an einem oder mehreren Terminen 

praktische Aufgaben in der in der Gemeinde über-
nehmen?  

Wir suchen noch Verstärkung für das Kirchenkaffee-
team und das Gartenpflegeteam der Petruskirche. 

Auch eine einmalige Mithilfe ist für die Teams eine 
wertvolle Unterstützung. Bei Interesse melden Sie sich 

im Pfarramt: 07735/2074, gaienhofen@kbz.ekiba.de 
 

 Vom 30.04. - 04.05.2025 findet der Evangelische 
Kirchentag in Hannover statt. Wir werden zusammen 

mit der evangelischen Schule Schloss Gaienhofen eine 
Gruppenfahrt organisieren. 
 

 Die Seetaufen im Bodensee finden im Jahr 2025 am 

Samstag, 12. Juli statt. Sie können sich im Pfarramt  

anmelden: 07735/2074, gaienhofen@kbz.ekiba.de 
 

 Im vergangenen Kirchenjahr gab es 16 Taufen und 20 
Beerdigungen. 

 

 Am 1. Advent 2025 wird ein neuer Kirchengemeinde-

rat für die Amtsdauer von 6 Jahren gewählt. Möchten 

Sie gerne kandidieren oder Kandidaten vorschlagen? 

 

mailto:gaienhofen@kbz.ekiba.de
mailto:gaienhofen@kbz.ekiba.de
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Rückblick auf das Erntedankfest  
 

Am Erntedankfest war 
Dankbarkeit mit allen 

Sinnen zu spüren und 

zu erleben. Ein bunt 
geschmückter Ernte-

altar erwartete uns in 
der Melanchthonkirche. 

Erwachsene und Kinder 
brachten als Zeichen 

der Dankbarkeit wei-
tere Früchtekörbe mit. 

Das Vokalensemble umrahmte den Gottesdienst mit 
schönem Ge-

sang. Nach dem 
Gottesdienst 

waren die Tis-
che im Gemein-

dehaus voll be-

setzt. Ungefähr  
60 Kinder und 

Erwachsene ha-
ben bei einem 

reichhaltigen 
und vielfältigen 

Brunch dankbar 
die Gemein-

schaft mitein-
ander, bei an-

geregten Ge-
sprächen und 

leckerem Essen 
genossen. 
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Freundeskreis Petruskirche  
 

Die Finanzlage der Landeskirche ist 

angespannt, es muss gespart werden. 
Deshalb können wir bei zukünftigen 

Sanierungen und großen Renovier-
ungen nicht mehr mit finanzieller 

Unterstützung der Landeskirche für 
die Petruskirche rechnen. Wir müssen  

andere Wege finden, um die Pet-
ruskirche in einem guten baulichen Zustand erhalten zu 

können. Wir denken, dass viele Menschen mit der 
Petruskirche verbunden sind und daher gerne mithelfen, 

die Zukunft unserer ganz besonderen kleinen Kirche zu 
sichern. Die Unterhaltungskosten für die Außenanlage 

können durch die Arbeit des Gartenteams gesenkt wer-
den. Gerne können Sie sich dort engagieren. Aber es 

werden natürlich auch finanzielle Mittel für mögliche 

Sanierungen benötigt, das können wir nur gemeinsam  
schaffen. 

Mit der Gründung des „Freundeskreis Petruskirche“ 
wollen wir keinen neuen Verein gründen, sondern allen 

Interessierten einen Raum bieten, sich in der Kirchenge-
meinde aktiv für die Petruskirche einzusetzen und in der 

Öffentlichkeit um Unterstützung für den Erhalt der Pet-
ruskirche zu werben. Jedes Mitglied 

des Freundeskreises leistet einen 
Jahresbeitrag, der als zweckgebun-

dene Spende nur für die Petruskirche 
verwendet wird. Die Höhe dieses 

Beitrags legt jedes Mitglied selbst fest. 
Natürlich freuen wir uns auch über 

jede Einzelspende und jeden 

Dauerauftrag zugunsten des Erhalts 
der Petruskirche. 
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Jede noch so kleine Spende hilft. Für die 

Mitgliedsbeiträge und alle Spenden stellt 

die Kirchengemeinde eine jährliche Spen-

denbescheinigung aus. Alle Mitglieder des 

Freundeskreises Petruskirche werden ein-

mal im Jahr zu einem besonderen kultur-

gesellschaftlichen Abend eingeladen, an 

dem auch über Vorhaben und den Stand 

der Mittel informiert wird. Gerne nehmen 

wir an diesem Abend auch ihre Anregungen auf. 

Außerdem werden die Mitglieder des Freundeskreises zu 

besonderen Veranstaltungen in der Petruskirche einge-

laden. Im Gemeindebrief finden Sie einen Flyer mit wei-

teren Informationen. Wir freuen uns, wenn auch Sie Mit-

glied im Freundeskreis werden. Danke für jede Form der 

Unterstützung. 
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Kunst im Gemeindehaus - Rückblick 
 

Im Herbst stellte der Künstler Toni Lindner in 

unserem Gemeindehaus seine Kombinations-
plastiken aus Holz, Stein, Kunststoff und Metall 

aus. Die Kerngedanken der Werke wurden zu-
sätzlich in sehr passend ausgewählten Texten beschrie-

ben, die zum Nachdenken anregten. Unter dem Aus-
stellungsthema „Mach dich frei“ eröffneten wir die Aus- 

 
 

stellung in einem gut besuchten 
Vernissage-Gottesdienst. Auch an 

den folgenden Wochenenden fanden 
viele Besucher den Weg ins 

Gemeindehaus, um diese sehr be-
sondere Ausstellung, in der 

ausnahmsweise 
nicht Bilder im 

Mittelpunkt stan-
den, zu besuchen.  



 
 

 19 
 

Dankeschön 

Kunst im Gemeindehaus - Ausblick 
 

Im Frühjahr 2025 werden die beiden Schwestern 

Nora Löbe und Vera Floetemeyer-Löbe 
ihre Werke im Gemeindehaus präsentieren. 

Nora Löbe aus Öhningen arbeitet malerisch und setzt 
sich in ihren Bildern intensiv mit der Wirkung von Farbe 

auseinander. 

Vera Floetemeyer-Löbe aus Wangen ist Bildhauerin und 
arbeitet mit verschiedenen Materialien wie Stein oder 

auch Schwemmhölzern. 
Die Ausstellung wird eröffnet am Sonntag, 6. April 2025 

in der gewohnten Form eines Kunst-Gottesdienstes mit 
anschließendem Apero. 

  
 

 
 

 
Am Ende des Jahres möchten wir, Pfarrer Klaus und der 

Kirchengemeinderat, uns herzlich bedanken:  
Bei allen treuen Austrägern unseres Gemeindebriefes.  

Für alle Spenden, die uns helfen, Projekte umzusetzen. 

Danke für die Unterstützung.  
Allen Pfarrer*innen, die während der Ferien und 

Urlaubszeiten Gottesdienste gestalten.  
Allen Mitarbeitern, die sich engagieren im Kirchenkaffee, 

in Gruppen und als Lektoren. 
Danke für das Miteinander! 
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Wichtig und wertvoll –  

unsere Mitarbeiter*innen: 

 

Zum ersten Mal hatte die Kirchengemeinde alle ihre Mit-

arbeiter zu einem Fest eingeladen, bei dem alles vor-

bereitet war. Über 40 Mitarbeiter*innen waren gekom-

men: Gemeindebriefausträger, Lektoren, Organisten, 

Chorleiterin, Prediger*innen, die vertretungsweise wir-

ken, Mitarbeiter*innen aus den Kindergottesdienst-, 

Kirchenkaffee- und Gartenpflegeteams. Bei einem Ken-

nenlernspiel drinnen und draußen erfuhr man viele über-

raschende Fakten über die Zusammensetzung der Mitar-

beitergruppe. An den Tischen wurde bei einem Quiz über 

Lösungsmöglichkeiten gebrütet und viel gelacht. In sei-

ner Andacht erinnerte Pfr. Klaus an den Psalmvers: „Du 

schenkst mir voll ein.“ Und das erlebten auch alle: Mit 

einem reichhaltigen, sehr leckeren Buffet im liebevoll 

dekorierten Gemeindehaus bedankte sich die Kirchen-

gemeinde bei allen Ehrenamtlichen für ihren Einsatz. 
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“500 Jahre Gesangbuch“  

Das Chörle ließ das Jubiläum erklingen 
 

Ein besonders Jubiläum feierten wir im September: 500 

Jahre evangelisches Gesangbuch. Vor der Kirche konnte 
man sich eine dekorativ dargestellte Sammlung alter Ge-

sangbücher anschauen.  
Der Gottesdienst wurde vom Chörle unter der Leitung 

von Frau Roller-Eller musikalisch gestaltet und viele Lie-
der aus den verschiedenen Epochen des Kirchenlieds im 

Wechsel mit der Gemeinde gesungen. 
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Einladung zum Kindergottesdienst  

Alle 14 Tage findet in Gaienhofen ein Kindergottesdienst 

statt. Zeitgleich mit dem Erwachsenengottesdienst feiern 

die Kinder gemeinsam mit erwachsenen Helfern einen 

kindgerechten Gottesdienst. Wir singen, beten, hören 

eine Geschichte und basteln meistens etwas. So 

wachsen Kinder in den Glauben hinein. Wir möchten 

dazu alle Kinder von 3-12 Jahren herzlich einladen. Die 

nächsten Termine: Beginn ist jeweils 10.00 Uhr im 

Gemeindehaus Gaienhofen Eva Keiler, Lea Schumacher 

und Beate Ames freuen sich auf Euch. 

 

    Termine: sonntags 10 Uhr bis ca. 10.45 Uhr 

    im Gemeindehaus Gaienhofen 

     08. Dezember und 22. Dezember 2024  

     12. Januar und 26. Januar 2025 
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Sudoku: 

In jeder Zeile 

und jeder 

Spalte soll 

jeweils ein 
Symbol sein: 

3 D Stern aus Papier: 
4 Sterne aus Papier 
in der Größe dieser Vorlage 
ausschneiden, in der Mitte 
falten. Aufeinander legen und 
zusammentackern oder in der 

Mittellinie zusammenkleben. 
Einen Faden durchziehen und 

aufhängen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      

 

 

    

    

    

    

Dieser Satz ist in Latein und bedeutet „Ehre sei Gott in der Höhe“ 

Die  
Antwort  
liegt in  
den  
Sternen  
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